
DiedreißigsteAusstellung,demösterreichischenSitten¬bildim19.Jahrhundertgewidmet,gibteinenAusschnittausderösterreichischenMalereiimZeitraumvonetwa1830biszumJahrhundertende.KünstlerischistesderWeg,dervonderWirklichkeitsschilderungderAltwienerMalereizueinerWiedergabederWirklichkeitimhistorisierendenAnschluß
analteMeister(Charlemont„DerTee“,Bensa„VorderAusfahrt“)oderimSinneeinerphotographischenGenauig¬keit(Müller,,Mutterliebe“,Schaeffer,,AufdemHeimwegvonderWeltausstellung“)führt.GegenständlichspanntsichderzurückgelegteWegvombäuerlichenundbürgerlichenSitten¬stückderAltwienerZeitbiszumEindringendessozialenMotivs(Waldmüller„DieerschöpfteKraft“)undderTechnik(Karger„ImBahnhof“)indieBildwelt.Vondereinzelnen,sittenbildlichaufgefaßtenFigurbiszuvielfigurigenSzenenundzuInnenraumbildernalssittenbildhaftaufgefaßtenUm¬weltdarstellungensindalleStoffkreisederfürdieMalereides19.JahrhundertssocharakteristischenBildgattungver¬treten.OftistdasgegenständlicheThemavordringlicheralsdessenkünstlerischeBewältigunggeblieben.DieGemäldeentstammendurchausdemGaleriebesitz.DergrößteTeilderausgestelltenWerke,inderGaleriedes
19.Jahrhundertsnichtdauerndsichtbar,verdanktdemLeit¬gedankenderAusstellungseinevorübergehendeVorführungvorderÖffentlichkeit.DasVerzeichnisverfaßtemeinMitarbeiterUniversitäts¬dozentDr.FritzNovotny.BrunoGrimschitz


